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Urbino
Die kleine Renaissancestadt im hüge-
ligen Landstrich Marken wurde 1998 zum 
Weltkulturerbe erklärt. Einzigartig ist der 
Charme der alten Backsteinfassaden, die 
engen Strassen und das Studentenge-
tümmel am Piazza.
Mit 15.000 Einwohnern und zusätzlich 
um die 24.000 Studenten bekommt man 
während der Semester hauptsächlich 
junge Leute zu Gesicht.
Aufgrund der Geschichte hat die kleine 
Stadt kulturell einiges zu bieten wie zum 
Beispiel den Palazzo Ducale, die erste 
Palastanlage der Renaissance sowie das 
Geburtshaus des berühmten  Renaissan-
cekünstlers Raffael Senzio.
Einen schönen Ausblick kann man von 
der Fortezza  aus auf das Panorama von 
Urbino geniessen. 
Die hügelige und abwechslungsreiche 
Gegend rund um Urbino ist besonders 
für Naturliebhaber ein Wander- und 
Ausflugparadies. Von der Uni aus werden 
öfter Ausflüge für Erasmusstudenten in 
nahegelegene Städte organisiert.

Studieren an der ISIA
Zu Beginn des Semesters wird man von 
der netten Sekretärin Leda begrüßt, die 
einem den Stundenplan aushändigt und 
sämtliche Fragen zum Studium beant-
wortet. Als Erasmusstudent besteht die 
Möglichkeit, sich als Gasthörer in die 
einzelnen Vorlesungen und Semester zu 
setzten um einen Eindruck der Kurse zu 
gewinnen. Danach kann man seinen per-
sönlichen Stundenplan aus Vorlesungen 
aller Semester zusammenustellen, inklu-
sive Masterprogramm ;-)
Die Studenten und Professoren sind 
ebenfalls sehr hilfbereit und stehen einem 
bei Fragen zur Verfügung. Zusätzlich zu 
den Vorlesungen finden sehr interessante 
Workshops mit Gastdozenten und Ausflü-
gen statt, bei denen es sich auf jeden Fall 
lohnt teilzunehmen.
.

Wohnen
Die Sekretärin Leda Marchetti der Partnerhochschule kümmert 
sich in der Regel um eine Unterkunft im Collegio, ein riesiges 
Wohnheim etwas außerhalb von Urbino. Ein Einzelzimmer kostet 
monatlich ca. 200 Euro. Der Vorteil im Wohnheim ist der Kontakt 
zu den Italienern und anderen Erasmusstudenten, die eigene 
Putzfrau, Waschräume, Kicker, TV- und Aufenthaltsräume... Man 
teilt sich mit sieben weiteren Mitbewohnern/innen die Küche und 
ein großes Bad. 
Es gibt jedoch auch die Möglichkeit privat in Urbino nach einer 
Wohnung bzw. einem Zimmer in einer WG zu suchen. Man sollte 
jedoch vor Semsterbeginnt auf Wohnungssuche im Internet  oder-
besser vor Ort gehen.
Am besten sollte man die "Veteranen" fragen, (Adressen gibts bei 
Frau Dichtl) denn diese haben im Normalfall noch persönlichen 
Kontakt zu italienischen Studenten.

Reisen
Von München aus gibt es kostengünstige Nachtzüge ab 29 
Euro bis Bologna. Von Bologna nach Pesaro steigt man in den 
Bummelzug und fährt das letzte Stück mit dem Bus nach Urbino. 
Achtung: rechtzeitig Bahntickets reservieren und vor Reiseantritt 
Zug-und Busfahrzeiten auskundschaften.
Zudem verkehrt TUI Fly in den Sommermonaten direkt von Mün-
chen nach Rimini (ca. 35 km von Urbino) und zurück. 
Mit dem Auto braucht man ca. 8 Stunden von Augsburg nach 
München.



Unser Tipp: Das erste Jahr der Specialistica (Ma-
ster), das Niveau ist hoch und die Studenten kennen 
sich untereinander noch nicht, so findet man leichter 
Anschluss und wird in die Gemeinschaft von Anfang 
an integriert.

Gute Reise!
Geht ins Ausland, ihr werdet es nicht bereuen!
Tobias und Veronika

Wichtige und praktische Links
Homepage der ISIA   http://www.isiaurbino.it/
Homepage Uni Urbino   http://www.uniurb.it
Züge    www.trenitalia.com
Zimmersuche    www.easystanza.it
Wörterbücher 
http://dizionari.corriere.it/dizionario_tedesco
http://it.flexidict.de/exec
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Universität und Designstudium
Die ISIA Urbino ist eine der wenigen staatliche Hochschulen 
Italiens mit gestalterischer Ausrichtung, dementsprechend hoch 
ist das Niveau. Grundsätzlich sind die Studieninhalte ähnlich zu 
denen von Augsburg. Spezialgebiete sind Fotografie, Illustration, 
Editorial-Design und Grafik-Design. Man kann sich frei zwischen 
Kursen aus dem "Bachelor-" und dem "Master-" Programm ent-
scheiden. Empfehlenswert ist jedoch sich auf eine Jahrgangsstu-
fe zu beschränken, weil so lästige Überschneidungen vermieden 
werden und man zusätzlich die Leute aus dem Semester besser 
kennenlernt. 

Internationales
Urbino ist ein Studentenstadt. Darum kommen 
folglich auch viele Studenten aus aller Welt nach 
Urbino, um das große Angebot von Uni und anderen 
Hochschulen in Anspruch zu nehmen. Gerade im 
Wohnheim herrscht großes internationales Flair, da 
die Studenten aus dem Ausland in einem Flügel des 
Wohnheims gemeinsam wohnen. Die größten Stu-
dentengruppen kommen aus Spanien bzw. Südame-
rika, USA, dem deutschsprachigen Raum, Frankreich 
und England.
Vor dem eigentlichen Beginn des Studiums empfiehlt 
es sich einen Intensivsprachkurs in Siena, Perugia 
oder in Urbino zu belegen, der mit einem Stipendium 
mit bis zu 100% gefördert wird. Während dem Sem-
sester kann man an der Uni zudem einen Sprachkurs 
besuchen.

Finanzielles
Die Lebenskosten in Urbino sind mit denen in Aug-
sburg bzw. Deutschland vergleichbar. Lebensmittel 
sind etwas teurer, da es nicht viele Billig-Discounter 
gibt. Sehr schön ist der wöchentliche Markt, wo man 
alles für das tägliche Leben bekommen kann, Obst 
und Gemüse stammt hier meist aus der Region.
Ansonsten kann man ziemlich gut und günstig in 
einer von zwei Mensen essen.
Die Mieten im Zentrum entsprechen denen von Stu-
dentenstätden, je weiter im Zentrum, desto teurer.
Mit 230 € und mehr für ein Zimmer muss man rech-
nen. Außerhalb der Stadtmauern kann man jedoch 
auch wesentlich günstigere Wohnungen finden. Im 
Wohnheim beträgt die Miete 200 €.
Ihr werdet vom bayerischen Staat mit ca. 140 € im 
Monat gefördert. (Das Geld bekommt ihr aber nicht 
regelmäßig und zum Teil erst nach eurer Rückkehr)

Party
Vergegenwärtigt man sich die Zahlen von ca. 24.000 
Studenten auf ca. 15.000 Einwohner wird schnell 
klar, dass kaum Langeweweile aufkommen kann. 
Die Stadt scheint zu den Uni-Zeiten wie ein großer 
Campus. Außerdem sind die italienischen Studenten 
sehr offen und ausgesprochen feierlaunig. Viele 
kleine Bars und einige Discos bieten den geeigneten 
Rahmen zum Feiern, im Sommer natürlich im Freien 
oder am Strand!


